
DAS SEMINAR ZUR MOBBINGPRÄVENTION

WIR LASSEN UNS
NICHT MOBBEN

Ein Tag zur Mobbingprävention.

Dieses Angebot dient der Auseinan-

dersetzung mit dem Thema Mobbing 

und Cybermobbing (als eine Form von 

Mobbing) und ist eine reine Präventi-

onsveranstaltung. Neben der Klärung 

des Begriffs (Cyber-)Mobbing geht es 

um die Rollen in Mobbingsituationen, 

die Gewalterfahrung von Mobbing-

betroffenen und die Strategien, die 

Mobbing entgegen wirken. 

Die Mobbingprävention ist eine 

schulische Veranstaltung und richtet 

sich an Schülerinnen und Schüler der 

7. und 8. Klasse an weiterführenden 

Schulen. Es darf in der Klasse kein 

aktueller Mobbingfall vorliegen, da 

keine Mobbingintervention erfolgen 

kann. 

Mobbingprävention Inhalt 

Was ist Mobbing und was genau ist Cybermobbing? Welche Rollen gibt es beim Mob-

bing? Wie entsteht Mobbing? Kann man etwas gegen Mobbing tun und wenn ja was?

Dies sind nur einige Fragen, die mit unserer Mobbingprävention beantwortet werden 

sollen. Die Schülerinnen und Schüler lernen darüber hinaus die Gewalt und emotionale 

Belastung kennen, die Mobbing für das Opfer und alle anderen Beteiligten bedeutet. 

Es werden Strategien in der Klasse aufgezeigt, die Mobbing bereits im Keim entgegen 

wirken können.

Rahmen
 

Ein pädagogisch geschultes Leitungsteam kommt für ca. vier Stunden in die Schule 

und arbeitet mit einer Schulklasse im Klassenzimmer (oder einem anderen geeigneten 

Raum). Für die Durchführung benötigen wir wenn möglich einen Beamer, sowie eine 

Leinwand und Lautsprecherboxen.

In der Regel beginnt die Mobbingprävention um 9.00 Uhr. 

Die Klassenleitung ist zur Sicherung des Transfers in den Schulalltag und zur Aufsichts-

pflicht während der gesamten Veranstaltung in der Rolle der stillen Beobachtung 

anwesend.



Detaillierte Infos unter: 

SCHULE.KJA-SUEDWEST.DE

Kosten

Der Trainingstag kostet 80,- Euro. In diesem Betrag 

sind Honorar-, Material- und Fahrtkosten enthalten.

Voraussetzung 

Das Leitungsteam übernimmt die inhaltliche Verantwortung für die 

Mobbingprävention. Für eine gelungene Veranstaltung sind ebenfalls 

Motivation, Bereitschaft und Beteiligung aller Voraussetzung. Daher 

braucht es eine freiwillige Entscheidung jedes einzelnen Teilnehmenden 

für die Mobbingprävention.

In der Schule sollte geklärt sein, wer eine Mobbingintervention 

durchführt, falls sich eine Schülerin oder ein Schüler als betroffen 

outet. Dies ist eine wichtige Voraussetzung, da von unserer Seite 

keine Intervention geleistet werden kann und das Seminar eine 

reine Präventionsveranstaltung ist. 
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